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Der gestürzte „Kronprinz“ Sigmund Freuds
Schon als Student gelangte Reich um 1920 in den engsten
Wiener Kreis um Freud und fiel als brillianter Theoretiker der
Psychoanaylse auf.

Die Entstehung der Charakterstruktur
„Der Charakter besteht in einer chronischen Veränderung
des Ichs, die man als Verhärtung beschreiben möchte. ..“

Die Sexualität der Jugendlichen
Reich erkannte er die riesenhafte Dimension der Neurosen die
vorwiegend auf autoritären, sexualverneinenden Familienver-
hältnissen beruhen.

Die Massenpsychologie des Faschismus
„Schluß, endgültig Schluß mit der Politik! Heran an die
Aufgaben des lebendigen sozialen Lebens!“

Bioelektrische Forschungen über Lust und Angst
In den dreißiger Jahren erforschte Wilhelm Reich als erster die
Lebensfunktionen Lust und Angst mit der neuesten Technik, die
Hautpotentiale im Millivoltbereich aufzeichnen konnte.

Bione: von der nichtlebenden zur lebendigen Materie
Wilhelm Reich hat Einzellerkulturen angelegt, um die Teilung und
Verschmelzung von Kleinstlebewesen mit den Sexualfunktionen
höherer Lebewesen zu vergleichen und dabei die Biogenese -
die Entstehung organischen Lebens - entdeckt.

Wilhelm Reich
Der universale Forscher
des Lebendigen

Einführung in das Werk Wilhelm Reichs

Kaum ein Wissenschaftler dieses Jahrhunderts hat
so viel Begeisterung und derart wütenden Wider-
spruch ausgelöst wie Wilhelm Reich. Für viele war
er ein Universalgenie, vergleichbar mit Goethe
oder Leonardo da Vinci, für andere ein wissen-
schaftlicher „Aussteiger“ und Scharlatan.
Die Vielseitigkeit des Werkes Wilhelm Reichs ist
atemberaubend. Von der Psychiatrie über die
Körpertherapie bis zur immunologischen Krebs-
forschung hat er jeweils Grundlagenarbeit gelei-
stet.
Reich hat die Natur des Lebendigen erforscht, in
vielen Wissenschaftsdisziplinen Grundlegendes
entdeckt und damit das wissenschaftliche Esta-
blishment erstaunt und verschreckt. Er hat die
Lebensenergie physikalisch entdeckt und praktisch
anwendbar gemacht. Er hat so verschiedene Be-
reiche wie die Biogenese erforscht sowie die Ur-
sache der Wüstenbildung auf diesem Planeten.

Der Orgon-Akkumulator
Wilhelm Reich erforschte die Triebebergie „Libido“ und entdecke
eine allem Leben zugrundeliegende Energie, die er  ORGON
nannte. Der Orgon-Akkumulator ist ein Gerät, mit dem man die
Lebensenergie für medizinische Anwendungen nutzen kann.

Krebs als Folge bioenergetischer Schwäche
Wilhelm Reich hat bereits in den 40er Jahren einen konsequent
immunologischen Ansatz in der Erforschung und Heilung von
Krebs verfolgt und die Entstehung von Krebs erforscht.

Das Modell von Gesundheit und Krankheit bei Reich
Wilhelm Reich definiert Gesundheit nicht als Abwesenheit von
Krankheitssymptomen, sondern als das optimal funktionierende
Wechselspiel von innerer und äußerer Welt des Subjekts auf
allen Ebenen: von der Umwelt und dem sozialen Umfeld über
das organische, vegetative System des Organismus bis hin zur
Zell-, Molekular- und Energiestruktur.

Die Kinder der Zukunft
Die Orgonomie ist der wissenschaftliche Ansatz, das Lebendige
in seinen Grundfunktionen zu verstehen und Bedingungen zu
schaffen, damit Kinder emotionell gesund aufwachsen können.
Hier – nur hier in der emotionellen Gesundheit der Kinder der
zukünftigen Generationen – liegt die Chance der Menschheit.
„Wir müssen endlich von der Pathologie wegkommen und mit
der Arbeit am gesunden Kind beginnen.“ (WR in einem Brief
an A.S. Neill)

DOR „Deadly Orgone“ Stagnierte Lebensenergie –
die Bedrohung lebendiger Prozesse
Wird die Lebensenergie durch bestimmte physikalische Fakto-
ren aufgereizt, kann sie in einen erstarrten Zustand verfallen, in
dem sie lebensfeindliche Wirkungen hat.

Auf www.orgon.de gibt es viele weitere Informationen.
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von Jürgen Fischer

Wilhelm Reichs berühmtestes und umstrittenstes Projekt war der
Orgon-Akkumulator: eine Kabine, in die sich der Patient hineinsetzt
und in der er sich mit Orgon-Energie aufladen kann. Die sehr einfa-
che Konstruktion aus Energiespeichern (Glas, Holz, Wolle etc.)
und Energieleitern (Eisen) gibt der atmosphärisch freien Energie
eine Flußrichtung: im Innern des Geräts können Organismen er-
heblich mehr Energie aufnehmen, als sie es ohne diese Apparatur
könnten, was auf alle möglichen physiologischen Prozesse erheb-
lichen Einfluß hat. Unter anderem wird die Immunabwehr gestärkt,
d.h. Heilungsprozesse beschleunigt.
Aber der Orgon-Akkumulator wurde von Reich und seinen Mitar-
beitern und wird heute von vielen Anwendern nicht nur aus medizi-
nischen Gründen benutzt. Die spezifische Erfahrung der „Er-
strahlung“, der Überlagerung des Körper-Energiefeldes mit dem
relativ schwachen Energiefeld des Orgon-Akkumulators wird äu-
ßerst wohltuend, ja lustvoll erlebt. Die Nähe dieser Erfahrung der
energetischen Verschmelzung zur sexuellen Vereinigung, die Reich
ebenfalls erforscht hatte, dürfte einer der Hauptgründe dafür gewe-
sen sein, warum die Forschungen Reichs in der puritanischen,
sexualfeindlichen Gesellschaft der USA in den 40er und 50er Jah-
ren so extrem verfolgt wurden. Aufgrund eines auch heute noch
umstrittenen Gerichtsbeschlusses wurden nicht nur alle Orgon-Ak-
kumulatoren zerstört, sondern es wurde auch das gesamte wissen-
schaftliche Werk Reichs von staatswegen verbrannt.
Seither gibt es in den USA keine medizinische Orgonomie mehr.
Weder Reichs ehemalige medizinische Mitarbeiter noch andere Ärzte
wagten es, den amerikanischen Staat in dieser Sache neuerlich
herauszufordern. Erst zu Beginn der 80er Jahre begann eine Grup-
pe junger Ärzte und Therapeuten in Berlin, die medizinischen Aspekte
des reich’schen Werkes neu zu erarbeiten. Aus dieser Arbeitsgrup-
pe entwickelte sich das - inzwischen von Eva Reich, der Tochter,
Mitarbeiterin und Erbin Wilhelm Reichs autorisierte - „Wilhelm Reich
Institut“, in dem heute das gesamte Spektrum der Orgonmedizin
praktiziert wird: die psychosomatische Orgontherapie (charakter-
analytische Vegetotherapie, Reich Körpertherapie), die
biophysikalische Orgontherapie (Einsatz von Orgon-Akkumulator
und medical DOR-Buster) sowie der Einsatz der verschiedenen
von Reich entwickelten Krebstests, d.i. die Untersuchung lebendi-
gen Blutes unter dem hochvergrößernden Lichtmikroskop.
Einige neue Veröffentlichungen spiegeln das wachsende Interesse
an der Orgonmedizin in Deutschland: einerseits wurde das medizi-
nische Standardwerk Wilhelm Reichs „Die Entdeckung des Orgons,
Band II, Der Krebs“ bei Kiepenheuer und Witsch wieder aufgelegt,
nachdem es jahrelang vergriffen war. Außerdem gibt es bei 2001
eine neue Veröffentlichung: „Der Orgonakkumulator - Ein Hand-
buch“ von James DeMeo, in der neben der sorgfältigen Aufarbei-
tung der reich’schen Forschung zum Orgonakkumulator und zu
Krebs auch eigene Forschungsbeiträge DeMeos zu finden sind
sowie im Anhang einige aufschlußreiche Artikel: Müschenich/
Gebauer über „Die (psycho-)physiologischen Wirkungen des
reich’schen Orgon-Akkumulators“ sowie zwei medizinische Bei-
träge von Heiko Lassek: „Vegeto-/Orgontherapie nach Wilhelm
Reich“ und „Orgon-Akkumulatortherapie bei schwerkranken Men-
schen“. Auch die neue Reich-Biographie „Der heilige Zorn des

Der Orgon-Akkumulator
Die orgonomische Medizin Wilhelm Reichs wurde in
Deutschland wiederentdeckt und weiterentwickelt

Lebendigen“ (Fury oa Earth) von Myron Sharaf geht ausführlich auf
die biophysikalischen und medizinischen Aspekte des reich’schen
Werkes ein.

Subjektive und objektive Reaktionen
im Orgon-Akkumulator
Die Ladung des Organismus im Orgon-Akkumulator läßt sich an
objektiven, physiologisch nachprüfbaren Reaktionen nachweisen
wie z.B. dem Anstieg der Kerntemperatur. Die immunologische
Wirkung regelmäßiger Ladung im Akkumulator zeigt sich u.a. an
deutlich verlängerten Blutsenkungswerten. Besonders eindrucks-
voll und als sinnlich wohltuend werden jedoch immer wieder die
subjektiven Wahrnehmungen der Akkumulator-Ladung geschildert.
Die „Erstrahlung“ ist die spezifische lustvolle Erfahrung, die auf der
Energieaufnahme und Ausdehnung jeder Körperzelle beruht. Sie
kann viele spezifische Wahrnehmungen umfassen, von leichtem
Kribbeln auf der Haut und dem Gefühl von Wärme durchdrungen zu
werden, über angeregte Darmtätigkeit bis hin zu kosmischen
Strömungsgefühlen, die an die tiefe Verschmelzung im Orgasmus
erinnern. Da auch die Nervenzellen angeregt werden, können be-
stimmte Sensationen auftreten wie Lichtblitze, Rauschen in den
Ohren, salziger Geschmack, metallischer Geruch etc. Da jeder
Organismus auf die Erstrahlung individuell reagiert, können die
sinnlichen Wahrnehmungen im Einzelfall sehr unterschiedlich sein,
d.h. alle diese und viele andere Wahrnehmungen können, müssen
aber nicht auftreten. Sehr unterladene Menschen müssen eventuell
erst im Verlauf mehrerer Sitzungen im Orgon-Akkumulator eine
höhere Ladung aufbauen, bevor sie deutliche Erfahrungen machen.
Der Prozeß der Ladung im Orgon-Akkumulator findet statt, solange
sich der Organismus im Akkumulator befindet. Irgendwann stößt er
dabei auf eine Kapazitätsgrenze und die Überladung beginnt. D.h.
man kann im Orgon-Akkumulator erheblich mehr Orgon-Energie
aufnehmen, als der Organismus benötigt und verträgt. Mit deutli-
chen Warnungen sich langsam in der Intensität steigernder unange-
nehmer Symptome signalisiert der Körper, daß er nicht mehr Ener-
gie aufnehmen will: Druck im Kopf, leichte Übelkeit, allgemeines
Unwohlsein, Schwindelgefühl, Herzrasen etc. Man verläßt bei er-
sten Anzeichen von Überladung den Akkumulator und die unange-
nehmen Symptome verschwinden. Erst wenn man sich stunden-
lang überlädt, wenn man z.B. unter einer Orgon-Decke schläft,
kann eine Überladung gefährliche Dimensionen erreichen.

Die physiologischen und medizinischen Wirkungen des Or-
gon-Akkumulators
Reich hatte an biologischen Präparaten und an Krebsmäusen die
heilenden Eigenschaften konzentrierter Orgonenergie festgestellt,
die er zunächst aus Präparaten von Bion-Kulturen gewann, Struk-
turen, die eine Entwicklungsstufe zwischen toter und lebendiger
Materie darstellen und die in hohem Maße biologische Energie
abstrahlen können. Nachdem er das Prinzip des Orgon-Akkumula-
tors entdeckt hatte, konnte die Applikation konzentrierter Energie
erheblich vereinfacht werden. Präparate, Organismen, Menschen
mußten lediglich in einen Orgon-Akkumulator plaziert werden. Nach
der Verschmelzung des organismischen Energiefeldes mit dem
Energiepotential des Akkumulators nehmen die Organismen Ener-
gie auf, solange sie sich im Gerät befinden und steigern ihr eigenes
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Energiepotential erheblich. Reich stellte fest, daß dies entscheiden-
den Einfluß auf viele physiologische Prozesse hat und daß mit dem
Orgon-Akkumulator die Selbstheilungskräfte des Organismus in ganz
erstaunlichem Maß gesteigert werden können.
Daher sind alle Krankheiten für den Orgon-Akkumulator indiziert,
bei denen eine Steigerung der Immunabwehr die Heilung unter-
stützt wie Infektionen oder auch degenerative Prozesse jeder Art.
Große Erfolge werden bei Wundheilungen jeder Art bereichtet: bei
postoperativen Genesungen, bei Schnitt- und Schürfwunden und
besonders bei Verbrennungen. Wundheilungen erfolgen eindeutig
schneller mit dem Orgon-Akkumulator, nässende und entzündliche
Prozesse werden vermieden und die Wunden heilen ohne Narben-
bildung. Besonders eindrucksvoll wirkt die konzentrierte Orgon-
Energie auf Verbrennungen auch schwerster Art. Die Schmerz-
reduktion ist erheblich und alle Heilungsprozesse laufen unkompli-
zierter und schneller ab.
Von vielen Ärzten wurden Fallstudien zu den Wirkungen des Or-
gon-Akkumulators auf alle möglichen Krankheiten durchgeführt, so
auf Diabetes, Arthrose, Tuberkulose, rheumatisches Fieber, An-
ämie, Hauterkrankungen wie z.B Ichthyose, zu Abzessen und Ma-
gengeschwüren. Reich arbeitete z.B. auch über Astma und Angina
Pectoris.
Es existiert jedoch keine Indikationen-Liste für die Anwendung des
Orgon-Akkumulators auf symptomatische Erkrankungen. Auch wenn
es durchaus möglich ist, die Orgon-Energie im Sinne einer zielge-
richteten Symptom-Therapie, z.B. bei grippalen Infekten anzuwen-
den, geht die medizinische Orgonomie weit über eine solche me-
chanistisch reduzierte Sichtweise einer Apparate-Medizin hinaus.
Ziel aller medizinischen und körpertherapeutischen Maßnahmen,
die Reich entwickelt und angewendet hat, war es, die natürliche
Pulsation des Lebendigen wiederherzustellen und zu bewahren.
Denn erst, wenn der natürliche Ernergiefluß im Organismus chro-
nisch gestört ist, kann es nach Reichs Modell von Gesundheit und
Krankheit zu Störungen kommen, die der Organismus nicht mehr
ohne fremde Hilfe bewältigen kann.
„Das Wesen der Orgontherapie ... besteht nun zunächst in der
Aufhebung der Kontraktion und der Erzeugung einer Expansion. Ist
der Organismus befähigt, wieder zu expandieren, die Gefäße zu
erweitern, Blut in die Haut und die Gewebe zu treiben, Wasser und
Nährstoffe in die Gewebe aufzunehmen, den Darm wellenartig be-
wegen zu lassen, die gespaanten Muskeeln zu lockern, kurz, das
gesamte autonome Lebenssystem zu strecken, dann folgt die nor-
male Pulsation von selbst, dann stellt sich der Zustand des lebendi-
gen Funktionierens ein, den wir als Pendeln zwischen Kontraktion
und Expansion, eben als biologische Pulsation bezeichnen.“
(W.Reich, „Der Krebs“ S. 299)

Orgon-Therapie: grundlegend neue Wege in der Krebs-
Diagnostik und -Therapie
Myron Shraf schreibt in seiner Reich-Biographie „Der heilige Zorn
des Lebendigen“: „Als Reichs erste Krebspatientin für eine
dreißigminütige Behandlung im Akkumulator saß, erfuhr sie die ...
typischen subjektiven Reaktionen. Sie begann zu schwitzen, ihre
Haut rötete sich und der Blutdruck fiel. Krebs ist eine Kontraktions-
krankheit; der Orgon-Akkumulator erlaubt eine expansive Thera-
pie, die eine parasympathische Anregung stimuliert. Wie immer
man auch versuchen mag, die Funktionsweise des Akkumulators
zu erklären - Reich fand Beweise für seine positive Wirkung auf die
Krebspatientin. Der Hämoglobinspiegel ihres Blutes stieg in drei
Wochen erheblich an. Ihre Schmerzen nahmen deutlich ab und sie
konnte ohne Morphium gut schlafen. Sie mußte nicht mehr im Bett
bleiben und konnte wieder ihre normale Hausarbeit aufnehmen. Ihr
Brusttumor konnte schon nach acht Sitzungen nicht mehr ertastet
werden, obwohl die gesamte Behandlung erheblich mehr Bestrah-
lungen beinhaltete.“ (S. 364)

In den 40er Jahren leistete Wilhelm Reich Grundlegendes in der
Erforschung von Krebs. Vom heutigen Erkenntnisstand aus be-
trachtet könnte man Reichs Forschungsansatz als ersten konse-
quenten immunologischen Ansatz sehen. Er legte sein Augenmerk
nicht auf die spezifische Usache von Krebs, sondern auf die Ab-
wehrreaktionen des Organismus.
Reich stellte fest, daß Krebs - auch wenn es spezifische Auslöser
geben sollte - in erster Linie durch die Eigenintoxikation des Orga-
nismus mit körpereigenen Zerfallsprozessen ausgelöst wird. Er be-
obachtete, daß der Zerfall von Blut gesunder Individuen sich grund-
sätzlich unterscheidet von der Desintegration bei Krebskranken. So
wie Reich beim Zerfall von Heu und anderen Materialien die Entste-
hung von Bionen, d.h. dem Vorstadium lebendiger Materie und die
Bildung von Einzellern beobachtete (siehe letzte Ausgabe von „Na-
tur und Heilen“), fand er auch beim zerfallenden gesunden Blut
dieselben Prozesse, d.h. die Bildung von energiereichen Bionen.
Das Blut Krebskranker hingegen zerfällt in kleinste Partikel, die
Reich T-Bazillen nannte. Diese T-Bazillen haben die Eigenschaft,
noch lebende Zellen anzugreifen, sie abzutöten und den Zerfall in
weitere T-Bazillen zu verursachen. Innerhalb dieses Zerfalls-
prozesses, der einem Fäulnisprozeß ähnelt, entsteht der Tumor.
Reich stellte fest, daß T-Bazillen nicht nur bei Kranken, sondern -
wenn auch in weitaus geringerer Zahl - bei Gesunden auftreten. Es
ist lediglich eine Frage der Immunabwehr, ob der Zerfall zu T-Bazil-
len in einen pathogenen Prozeß mündet. Der Tumor ist in dieser
Betrachtungsweise lediglich das Symptom einer Krankheit, die er-
heblich grundlegender ist und die Reich „Biopathie“ nannte, womit
er alle degenerativen Prozesse meinte, die in der chronischen Un-
terfunktion energetischer Prozesse im Organismus ihre Ursache
haben, d.h. die lebendige Pulsation des ist durch die Erschöpfung
des vegetaativen Nervensystems fast völlig zum Erliegen gekom-
men.
In der Behandlung dieser grundlegenden Energiestörung hatte Reich
mit dem Orgon-Akkumulator als bio-physikalische Orgontherapie
größte Erfolge. Außerdem wendete Reich auch die von ihm entwik-
kelten körpertherapeutischen Methoden an - die er psychiatrische
Orgontherapie nannte - denn Krebspatienten zeigten regelmäßig
gedämpfte Emotionen und charakterliche Resignation, die er als
Hauptursache für Biopathien erkannte.
Reich entwickelte Tests, um die biologische Vitalität des Blutes und
damit des Gesamtorganismus zu diagnostizieren, die auf der Beob-
achtung der unterschiedlichen Zerfallsprozesse basieren. Diese Tests
bieten ein höchst effektive Instrumente für die Erkennung frühester
Stadien des Krebsprozesses, lange, bevor ein Tumor nachgewie-
sen werden kann und sie sind bei der Behandlung erkrankter Indi-
viduen Indikatoren für den Behandlungsverlauf.
In Tierversuchen stellte sich heraus, daß es auch ganz erhebliche
Komplikationen geben kann, wenn große Tumore mit konzentrierter
Orgon-Energie behandelt werden. Diese können sich nach einiger
Behandlungszeit plötzlich desintegrieren. Der Organismus kann die
großen Mengen sich auflösenden Tumorgewebes nicht verarbei-
ten, Nieren und Lymphgefäße verstopfen und es kommt zum Exi-
tus. So ist es in der humanmedizinischen Anwendung des Orgon-
Akkumulators bei Krebspatienten sinnvoll, große Tumore konven-
tionell zu entfernen und die Vor- und Nachbehandlung mit konzen-
trierter Orgon-Energie durchzuführen. Erfolgt die Behandlung früh
genug, gibt es durchaus große Heiungsaussichten, die jedoch nach
Art und Schwere der individuellen Erkrankung nur von einem er-
fahrenen Arzt beurteilt werden kann, denn es gibt - laut Heiko Las-
sek - auch Diagnosestellungen, z.B. Leukämie - in denen die
Akkumulatorbehandlung gegenindiziert ist.

Der Orgon-Akkumulator
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Behandlung mit dem Orgon-Akkumulator
bei Krebskranken
Ist die Erkrankung zu weit fortgeschritten, kann auch mit der Orgon-
Medizin nur noch das Sterben erleichtert werden, dies jedoch mit
ganz erstaunlichen Ergebnissen. Die Schmerzreduktion und die
Wiederherstellung eines weitgehend normalen Lebensgefühls macht
die Orgonbehandlung zu einer besonders wertvollen Methode, die-
sen schwerkranken Menschen ein humanes und würdiges Lebens-
ende zu ermöglichen.
Diese Erfahrung beschreibt Heiko Lassek in seinem Artikel „Or-
gon-Akkumulator-Therapie bei schwerstkranken Menschen“ anhand
von 17 konventionell austherapierten Terminal-Patienten. Diese „hat-
ten sich nach der Operation und der zunächst vorliegenden
Metastasefreiheit, der dann folgenden furchtbar schnellen erneuten
Ausbreitung des Krebsprozesses in ihr Schicksal ergeben...“ Ob-
wohl der Prozeß zu weit fortgeschritten war, um einen Stillstand
oder mehr erreichen zu können, konnte ihnen die Anwendung des
Orgon-Akkumulators das Leben um viele Monate verlängern und
zwar in einer Weise, daß von einer wirklichen Hilfe gesprochen
werden kann. Die meisten Patienten erfuhren eine so extreme
Schmerzreduktion, daß sie - nachdem sie schon schwerste Opiate
für das Ertragen der Dauerschmerzen brauchten - keine Schmerz-
mittel mehr benötigten oder wieder auf Aspirin zurückgreifen konn-
ten. Die Lebensqualität - Appetit, Hobbys, Autofahren etc. - bekam
wieder den Chrarakter des normalen Lebens: „Die Gesamterschei-
nung der Kranken hatte sich geändert; viele berichteten von einem
Vitalitätsgefühl, das sie zuletzt Jahre vor der Ersterkrankung emp-
funden hatten.“
Das Lebendblut der Patienten wurde kontinuierlich überwacht, und
vom zweiten Behandlungsmonat an besserten sich die Werte: „die
Membrankohäsion - die Prallheit der Zellmembran - und damit der
Widerstand gegen den Desintegrationsprozeß in Bione und T-Bazil-
len nahm drastisch zu.“ In mehreren Fällen wurde röntgenologisch
die Verkleinerung der Tumore festgestellt. Nach Monaten hatte sich
das Blutbild deutlich verbessert, bei einigen Patienten näherte sich
der Befund dem Bild bei völlig gesunden Menschen.
An dieser Stelle ergaben sich neue - menschliche - Probleme. Die
Patienten, denen z.T. eine Überlebenszeit von nur wenigen Wo-
chen gegeben worden war, hatten eine subjektiv vollständige Erho-
lung von der Krankheit erfahren. Sie hatten alle vor Beginn der
Orgonbehandlung bereits mit dem Leben abgeschlossen gehabt,
doch die Hoffnung auf einen Stillstand oder ein Rückgängigmachen
der Erkrankung mußte in jedem Fall enttäuscht werden.
Nach ca. sechs Monaten weitgehender Beschwerdefreiheit begann
bei den meisten Patienten ein rapider Verschlechterungsprozeß,
der sich jedoch zunächst nur im Blutbild zeigte, subjektiv blieb das
Befinden der Patienten gut. Die Patienten, die die Blutdiagnose am
Kontrollmonitor des Labors verfolgten waren sich über die Bedeu-
tung des Geschehens völlig im Klaren; „bei keinem habe ich Ver-
zweiflung oder ein emotionales Aufbegehren gegen das nahe Ende
ihres Lebens wahrnehmen könnn, allerdings bei einigen der Ange-
hörigen der Patienten. Ich war tief berührt von der Dankbarkeit, die
sie in Bezug auf die Qualität ihrer letzten Lebensphase ausdrück-
ten. Einige setzten sich noch kleine Ziele: ihren Kellerraum zu strei-
chen oder noch bestimmte, für sie bedeutende geschäftliche oder
persönliche Angelegenheiten zu Ende zu bringen.“
Heiko Lassek und seine Kolleginnen am Wilhelm Reich Institut in
Berlin haben im Laufe der Jahre nicht nur ältere Terminal-Patienten
behandelt, sondern auch erfolgreich mit vielen Patienten gearbeitet,
denen bei rechtzeitiger Diagnosestellung auch entsprechend umfas-
send geholfen werden konnte. Dabei arbeitet das Institut auch in
Kooperation mit konventionellen Therapiemethoden: „Ausdrücklich
möchte ich betonen, daß bei den von mir betreuten ... Krebspatienten,
denen ich zur Operation des Primärtumors und/oder zu einer
Bestrahlungstherapie mit oder ohne Chemotherapie oft gegen ihren

Widerstand dringend geraten und den hochdosierten, täglichen Ein-
satz des ORAC (Orgon-Akkumulators) in der Zeit danach empfoh-
len habe, nicht ein einziges Rezidiv der Krebserkrankung (Beobach-
tungszeitraum: sechs Jahre) oder eine Verschlechterung von La-
borwerten aufgetreten ist.“ Heiko Lassek beschreibt, daß die Kom-
bination dieser Methoden sehr erfolgreich war, während viele, die
sich prinzipiell weigerten, konventionelle Methoden anzuwenden
und alleine auf orgonomische Methoden vertrauten, gestorben sind.
„Aus eigenen Erfahrungen kann ich prä-und postoperativ eine Or-
gon-Akkumulator-Behandlung empfehlen, sofern keine besonderen
Kontraindikationen vorliegen; die Kombination von Benutzung des
ORAC und hochdosierter intravenöser Misteltherapie hat sich bei
vielen meiner Patienten als miteinander gut kombinierbar erwie-
sen.“
Heiko Lassek und seine Kolleginnen vom Wilhelm Reich Institut
sind daran interessiert, daß sich die Arbeit mit reich’schen Metho-
den verbreitet und daß sowohl Ärzte und Heilpraktiker wie auch
Patienten ernstaft mit den gegebenen Möglichkeiten auseinander-
setzen. „Wenn Sie sich entscheiden, einen Orgon-Akkumulator zu
benutzen, können sie mit dem Verfasser, Leiter des Wilhelm-Reich-
Instituts, telefonisch Kontakt (030/8914914) aufnehmen. Sie wer-
den hier unentgeltlich Rat finden oder die Namen und Adressen
inzwischen weitergebildeter Ärztinnen und Ärzte vermittelt bekom-
men.“ Das Institut, das in der Tradition des von Wilhelm Reich
gegründeten Instituts „Orgonon“ als non-profit Organsation arbeitet,
ist hierbei nicht von kommerziellen Interessen geleitet.

Die Orgonomie - Chance für die Menschheit
Die medizinische Orgonomie gibt uns sanfte und zugleich sehr
wirkungsvolle Techniken an die Hand, mit der fürchterlichen Krank-
heit Krebs und vielen anderen schweren Leiden besser fertigzu-
werden, auch in den Fällen, in denen die konventionelle Medizin
und auch bekannte Naturheilverfahren wenig ausrichten können.
Viel zu lange wurden die Verfahren, die Reich entwickelt hatte, aus
höchst fragwürdigen Gründen abgelehnt. Viel Geld und Arbeit wur-
de in eine hochtechnisierte Medizinindustrie gesteckt, während die
fast kostenlosen orgonomischen Methoden, die bereits anwendungs-
bereit entwickelt sind, ignoriert wurden - zum Schaden all der Men-
schen, denen nicht geholfen werden konnte. Forscher und Ärzte
wagen es nun, sich trotz der Vorurteile des wissenschaftlichen
Establishments auf eigene Füße zu stellen und diese „wissen-
schaftliche Goldgrube“ (Myron Sharaf) ernsthaft aufzuarbeiten. Wil-
helm Reich hat uns ein unschätzbar reiches Erbe hinterlassen.
Immer waren seine Forschungen am praktischen Nutzen orientiert,
die sie für leidende Menschen haben könnten und weit über die in
diesem und im vorigen Artikel beschriebenen Erfindungen, Entdek-
kungen und Verfahren hinaus, hat uns Reich eine Vielfalt hinterlas-
sen, die immer noch darauf wartet, von einer bedürftigen Mensch-
heit in Anspruch genommen zu werden. Beispiele hierfür wären
unter anderem Reichs Erkenntnisse über Neurosenbildung im frü-
hesten Kindesalter und seine Visionen der „Kinder der Zukunft“, die
ohne charakterneurotische Schäden zu emotionell gesunden Men-
schen aufwachsen könnten. Weiterhin seine Erkenntnisse zur
Massenpsychologie des Faschismus, zur emotionellen Pest, die
genauso in unserer Jugend immer wieder ausbricht wie auch in den
Kriegsverbrechen die nicht weit entfernt in Bosnien tagesaktuell
sind. Oder seine Techniken zur Wetterkontrolle, die vom orgonomi-
schen Forscher James DeMeo wieder aufgegriffen werden und die
in Bezug auf die globale Klimakatastrophe genauso effektiv sein
könnten wie seine medizinischen Techniken in Bezug auf Krebs.
Es wird Zeit, daß die Aktualität der Arbeiten Reichs, der schon seit
37 Jahren tot ist, begriffen wird.

Der Orgon-Akkumulator
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Dr. med. Heike Buhl und Jürgen Fischer

ENERGIE!
Heilung und Selbstheilung
mit Lebensenergie
Orgon in der medizinischen Praxis
und zu Hause
Ein Kompendium
Deutsche Erstausgabe 2007
© 2007 b y Ulrich Leutner Verlag, Berlin
ISBN: 978-3-934391-39-0
205 Seiten, 16,50 €
Das Buch kann im Buchhandel bestellt werden

Dr. Heik e S. Buhl und Jürgen Fischer stellen in
diesem Buch die pr aktisch an wendbaren Aspek -
te der reichianischen Orgonomie v or. Die
Lebensenergie ORGON kann mit diesem Wis-
sen von jedem interessierten Laien und natür-
lich auch von jedem Arzt und Heilpraktiker so-
fort eingesetzt werden. Es gibt eine Fülle von
einfachen Möglichkeiten der energetischen Hil-
fe und Selbsthilfe. Diese schnell erlernbaren Me-
thoden werden nachvollziehbar gemacht.
Zunächst einmal geht es um die Behandlung von
Verletzungen, V erbrennungen, Infekten und an-
deren Krankheiten mit orgonomischen Geräten
vor allem dem Orgonakkumulator und der
Orgondecke, die keine spezielle medizinische
Ausbildung erfordern und denen jeder Arzt oder
Heilpraktiker  immer wieder in seiner Praxis be-
gegnet. Es geht um einfach erlernbare Möglich-
keiten der Energiewahrnehmung, Meditation
und T rance, die bei der energetischen Diagno-
stik und Heilarbeit wertvolle Hilfe bieten kön-
nen. Und es geht um einfache körper-
therapeutische Übungen, mit denen wir die Vi-
talität deutlich steigern können. Darüber hin-
aus wird eine neue, sehr einfache Methode der
feinstofflichen Informationsübertragung zur Her-
stellung energetischer Präparate vorgestellt.
Die Lebensenergie ist kein esoterisches Kon-
zept. Jeder Mensch kann sie sehen, hören und
fühlen. In wenigen Stunden können Sie lernen,
mit der Energie, in der wir existieren, ganz kon-
kret umzugehen. Diese Energie mit den Sinnen
zu erfassen und dadurch zu verstehen, dass
eine subjektiv erlebte Wirklichkeit ganz konkre-
te Wirkungen haben kann, kann das persönli-
che W eltbild v erändern, denn die Lebensenergie
wird zu einem ständig erlebbaren Bestandteil
der Realität - und sie wird zu einem Objekt
effktiver Meditation, die schnell und sicher in die
Erfahrung von Leerheit und Gegenwärtigkeit
führen kann. Die Lebensenergie ist die Grenze
zwischen stofflichen Manifestationen und dem
nicht manifestierten Sein.
Dieses Buch ist für Menschen geschrieben wor-
den, die sich mit energetischen Heilmethoden
beschäftigen und die sich selber qualifizieren

wollen, die verschiedenen Methoden beruflich
oder auch nur für sich selber anzuwenden. Ob-
wohl es von Laien sicher zu viel verlangt ist,
sich umfassend medizinisch auszubilden, ist
doch das Erlernen von Selbsthilfemethoden im
energetischen, medizinischen Bereich bei vie-
len Menschen (vor allem Frauen) üblich gewor-
den. Das führt zu einem breiter werdenden
energetisch-medizinischen Bewusstsein "von
unten". Laien wie F achleute können sich sich
nun in der W ahrnehmung v on Lebensenergie
qualifizieren, um unabhängig zu sein und um
die lebendigen Zusammenhänge nicht als an-
gelerntes Second-Hand-Wissen, sondern aus
eigener Anschauung zu kennen.
Dr. med. Heik e S . Buhl ist in ihrer Pr axis seit 1984
als Ärztin, Orgonmedizinerin und Heilerin tätig.
Sie ist die V orsitz ende der Wilhelm R eich Ge-
sellschaft, und sie hat 1993 das Institut für en-
ergetische Medizin in Berlin mit begründet. Aus
verschiedenen Ansätzen entwickelte sie die
Orgonmedizin: eine besondere Art, psychische,
somatische und psychosomatische Erkrankun-
gen energetisch zu behandeln.
Jürgen Fischer stellt seit 1978 orgonomische
Geräte nach Wilhelm Reich her und hat sich mit
vielen V eröffentlichungen intensiv um die V er -
breitung seines wissenschaftlichen W erk es be-
müht. Seit 1996 arbeitet er auch spirituell mit
Orgon-Energie. Er schult energetische W ahr -
nehmung und nutzt diese Erfahrungen für neue
effektive Meditationsmethoden.
Weitere Informationen zum Buch und ein
genaues unhaltsverzeichnis finden Sie auf
www.orgon.de.

Bücher
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Jürgen Fischer

E-Book und Hörbuch als
kostenloser Download
auf www.orgon.de

Wie man den
Verstand verliert

Neue Tore ins Jetzt

Erwachen durch
die Wahrnehmung
von Lebensenergie

„Den V erstand v erlieren“ heißt zu
erkennen, dass wir die Identifikation mit
dem inneren Gedankenstrom beenden
und das lebendige Raumbewusstsein –
Gegen wärtigk eit, T ao, Leerheit – in uns
entdecken können.

Wir können die Lebensenergie direkt
sinnlich wahrnehmen: sie optisch am
Himmel und im Raum sehen, sie
akustisch im K opf hören und im Körper
deutlich als energetische Bewegung
fühlen. Dies kann man in wenigen
Minuten lernen oder besser:
wiederentdecken.

Diese Erfahrungen sind weitere, bisher
unbekannte T ore ins Jetzt. Sie sind sehr
stabile „Anker“, sich immer und überall
an die Gegenwärtigkeit zu erinnern. Die
Lebensenergie ist sinnlich erfahrbar , aber
sie ist für den V erstand k ein
eigenständiges Objekt. Es gibt sie nur in
dem Moment, in dem wir sie
wahrnehmen, daher führt sie
unweigerlich ins Jetzt. Sie ist die ideale
Verbindung zwischen dem
begrenzten Alltagsbewusstsein und der
unermesslichen W eite, die dahinter liegt:
dem Raumbewusstsein. Und als eine
solche V erbindung können wir sie nutz en.

Das Buch bietet eine völlig neue Synthese
der K onz epte Eckhart T olles v om Erw a-
chen in die Gegenwärtigkeit und der
Erkenntnisse Wilhelm Reichs über die
Funktionen der Lebensenergie. Der
„Schmerzkörper“ (Eckhart T olle) und der
„Körperpanzer“ (Wilhelm Reich) sind
verschiedene Sichtweisen auf dasselbe
Phänomen. Es geht um die Überwindung
von Leiden auf allen Ebenen menschlichen
Lebens.

Jürgen Fischer hat sich über 30 Jahre
lang der V ermittlung des W erk es Wilhelm
Reichs gewidmet und seine Geräte
hergestellt. Er hat über spirituelle
Erfahrungen und über die praktische
Anwendung der Orgon-Energie gelernt,
die Lebensenergie sinnlich  wahrzuneh-
men und vermittelt dies seit 1997 in
Büchern und W orkshops als grund-
legende Erfahrung von Lebendigkeit und
als effektive Mittel zur spirituellen
Erkenntnis. Seit 2007 arbeitet er mit den
Lehren Eckhart T olles, seit 2008 ausser -
dem mit den Erkenntnissen Deepak
Chopr as und Jed McK ennas.

Bücher
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Wilhelm Reichs zentrale Entwicklung war der Orgon-Akkumulator, eine
Kabine aus Eisen, die mit isolierendem Material umgeben ist. Organis-
men sind fähig, sich in einem solchen Gerät mit atmosphärisch freier
Energie, „ORGON“, aufzuladen. Je mehr Schichten an Eisen und
Isolator – üblich ist Wolle oder Glaswolle – es hat, um so stärker ist
dieser Ladungseffekt. Elektrische Isolatoren ziehen Orgon an und binden
es. Metall zieht Orgon an und stößt es sofort wieder ab. Daher fließt das
Orgon in Richtung des Innenraums des Akkumulators. Der Organismus
im Inneren des Orgon-Akkumulators überlagert sich mit dem Energiefeld
an den Blechen. Beide, der Akkumulator und der Mensch bilden ein
gemeinsames, sehr starkes Energiesystem, das aus der umgebenden
Atmosphäre große Mengen an Orgon aufnehmen kann. Der Benutzer ist
nach einer kurzen Gewöhnungsphase dazu fähig die energetische La-
dung, die „Vitalität“ erheblich zu steigern: alle organismischen Prozesse
werden angeregt und die Selbstheilungskräfte werden untstützt.
Aus den folgenden Seiten möchte ich in kurzen, kompakten Ka-
piteln anhand einiger einfacher Fragen, die mir im Laufe der
letzten ca. 25 Jahre immer wieder gestellt wurden, die Anwen-
dung der Orgon-Geräte erläutern:
– Kann ein Orgon-Akkumulator Krebs heilen?
– Wie funktioniert der Orgon-Akkumulator?
– Was sind die typischen Erfahrungen im Orgon-Akkumulator?
– Wie lange und wie oft sitzt man im Orgon-Akkumulator?
– Gibt es Gegenindikationen für die Anwendung von Orgon-Geräten ?
– Pflege-Anweisungen für den Orgon-Akkumulator

Kann ein Orgon-Akkumulator Krebs heilen?
Ich höre Fragen dieser Art sehr oft, sie berühren mich sehr und ich
versuche immer wieder zu helfen, indem ich möglichst sachgerechte
Auskunft gebe. Ich hatte jedoch oft das Gefühl, daß diese sachliche
Wahrheit auch unangenehm berühren kann, weil auch Orgongeräte kei-
ne Wundermittel sind. Es sind sehr potente medizinische Geräte, die
richtig eingesetzt erstaunlich sengensreich funktionieren.
Wilhelm Reich ist mit seinen Forschungen über die Ursachen von Krebs
berühmt geworden. Schließlich war er der erste, der - lange bevor es
diesen medizinischen Begriff gab - Krebs-Immunologie betrieben hat.
Auch hat er einige Fälle von Krebs erfolgreich behandelt und in seiner
Literatur (Die Entdeckung des Orgon, Band 2, Der Krebs) ausführlich
beschrieben. Dennoch: der medizinisch unkontrollierte Einsatz von Orgon-
Akkumulatoren bei bestehenden Tumoren kann für den Patienten tötlich
enden. Der Orgon-Akkumulator kann eine ZU STARKE BEHAND-
LUNG sein. Tumore werden eventuell tatsächlich zersetzt und die ent-
stehenden Gewebereste - kleinste Zellpartikel in großer Menge - können
die Nierenfunktion zerstören. Heutzutage setzen Ärzte, die Krebs mit
Orgon-Geräten behandeln, diese ausschließlich komplementär ein, d.h.
zusätzlich zu einer konventionellen Behandlung. Ein verantwortungs-
voller Arzt wird bei Krebs und anderen lebensbedrohenden Krankheiten
diejenigen Methoden anwenden, die anerkanntermaßen wirksam sind.
Es geht darum, das Leben des Patienten zu retten, und nicht um den
Erfolg einer Methode.
Ich werde von interessierten Laien, aber auch von Ärzten und
Heilpaktikern immer wieder nach speziellen Anwendungs- informationen
für Orgongeräte gefragt. Ich möchte hier betonen, daß wir keine speziel-
len medizinischen Informationen geben. Dafür gibt es speziell
ausgebildetete Ärzte und Heilpraktiker, die Sie über unsere Adressenliste
finden können. Als medizinischer Laie und Hersteller alternativ-
medizinischer Geräte DARF ich keine medizinischen Informationen ver-
breiten, und ich halte das auch für völlig richtig und halte mich an die
Gesetze. Schließlich könnte ich als Hersteller einseitig interessiert sein,

Patienteninfo: Fragen und Antworten
zur Anwendung von Orgon-Geräten

Orgongeräte an den Mann und die Frau zu bringen.
Daher lautet der wichtigste Rat: Behandeln Sie bitte in Selbstmedikation
mit Orgongeräten keine Erkrankungen und Verletzungen, die eine medi-
zinische Versorgung durch einen Arzt oder Heilpraktiker erfordern. Stel-
len Sie Ihre Behandlungsversuche nur bei Verletzungen und Verbrennun-
gen, Infekten, Entzündungen etc. an, d.h. bei soenannten „banalen
Erkrankungen“ mit denen Sie sowieso nicht zum Arzt gehen würden.
Unterstützen Sie mit Orgongeräten Ihren Organismus bei Behandlun-
gen, indem Sie Ihre Vitaliät steigern. Machen Sie keine Experimente mit
Ihrer Eigenen Gesundheit und der Ihrer Angehörigen.
Die Orgonomie ist ein entwickeltes medizinisches System mit vielen
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten. Sicher wird auch kaum
ein Laie auf die Idee kommen, sich Akupunkturnadeln zu kaufen und
beim Hersteller danach fragen, wo man sie bei speziellen Erkrankungen
hineinsticht. Niemald wird vom Hersteller von Skalpellen eine Anleitung
für eine Selbst-Operation erwarten.
Andererseits ist die energetische Ladung im Orgon-Akkumulator nicht
mehr oder weniger „gefährlich“ als z.B. ein Sonnenbad. Tatsächlich ist
die Bestrahlung mit Sonne der Ladung im Akkumlator sehr ähnlich - im
positiven wie im negativen Sinne. Ein zeitlich begrenztes Sonnenbad
hat eine ähnlich aufladende, im positiven Sinne vitalisierende Wirkung.
Es ist eine natürliches Bedürfnis unseres Körpers, sich mindestens
einmal täglich an der frischen Luft und auch in der Sonne aufzuhalten.
Und bei zu langem Aufenthalt in der Sonne können wir einen Sonnen-
stich bekommen - und der entspricht in allen seinen Symptomen, bis auf
die Hautverbrennungen, dem, was wir als „Überladung“ im Orgon-
Akkumulator erleben können.
Der Orgonakkumulator ist daher in seinem Nutzen und seiner „Gefähr-
lichkeit“ dem Sonnenbaden sehr ähnlich. Gesunde Menschen werden
kaum auf die Idee kommen, einen Arzt zu fragen, ob sie täglich eine
Viertelstunde oder auch eine halbe Stunde in die Sonne gehen dürfen.
Kranke Menschen sollten dies allerdings tun.
Die wichtigste und häufigste Anwendung von Orgon-Geräten ist daher
sie allgemeine Steigerung der Vitalität, die Unterstützung der Bioenergie
oder Lebensenergie und dafür benötigen Menschen, die keine behand-
lungsbedürftigen Krankheiten haben nicht die Erlaubnis eines Arztes.

Wie funktioniert der Orgonakkumulator?
An den metallenen Innnenwänden des Orgon-Akkumulators entsteht -
bedingt durch die Anordnung von Energieleiter (Eisen) und Energie-
speicher (Wolle) ein schwaches Energiefeld, eine „künstliche Aura“, die
dem menschlichen Energiefeld direkt am Organismus - im allgemeinen
3 bis 10 cm weit - entspricht.
Der Organismus im Inneren des Orgon-Akkumulators überlagert sich
mit dem Energiefeld an den Blechen. Beide, der Akkumulator und der
Mensch bilden ein gemeinsames, sehr starkes Energiesystem, das aus
der umgebenden Atmosphäre große Mengen an Orgon aufnehmen kann.
Dieser Effekt ist nichts Künstliches, er ist eine biologische Grundfunktion.
Lebewesen halten sich bei „schönem“, d.h. trockenem, angenehm war-
mem und etwas windigem Wetter gerne im Freien auf: wir nehmen
Energie auf. Bei feuchtem, kalten oder sehr heißem Wetter verlieren wir
eher Energie. Im Orgonakkumulator wird diese bioenergetische Grund-
funktion extrem gesteigert.
Der Benutzer ist nach einer kurzen Gewöhnungsphase dazu fähig die
energetische Ladung, die Vitalität erheblich zu steigern: alle organismischen
Prozesse werden angeregt und die Selbstheilungskräfte werden untstützt.
Dieser Effekt der Energieaufnahme wird erst gestoppt, wenn man den
Orgonakkumulator wieder verläßt, daher kann man sich darin auch
ÜBERladen. Die Überladung kommt langsam und äußert sich in unan-
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genehmen Wahrnehmungen, z.B. einem leichten Kopfschmerz oder
stärkerer Schweißbildung. Wenn man dann sofort den Akkumulator ver-
läßt, ist alles in Ordnung.
Man kann dieses Energiefeld auch an bestimmte Körperstellen lenken,
indem man einen „Shooter“, kleinen Akkumulator benutzt, der sich unter
dem Sitz in einer getrennten Metallkammer befindet. Aus dem Shooter
führt ein hohler isolierter Eisenschlauch, an dessen Ende ein Ende ein
Eisentrichter angebrachht ist. Dieser Trichter wird in 1-3 cm Entfernung
auf die zu behandelnde Körperpartie gehalten und dadurch wird das
Energiefeld dort geladen. Der Shooter kann auch als kleiner Akkumulator
gebaut werden und dann sowohl im großen Akkumulator als auch außer-
halb benutzt werden.

Was sind die typischen Erfahrungen im Orgon-Akkumulator?
Die Ladung im Orgon-Akkumulator geschieht auf der energetischen Ebe-
ne. Die eigentliche Ladung ist an Wasser, also die Körperflüssigkeit
gebunden. Ob man vom Ladungsprozeß etwas wahrnimmt und was
man spürt, ist individuell sehr unterschiedlich, denn es sind die Reaktio-
nen der Nerven, was gespürt wird: kitzeln und prickeln auf der Haut,
eine angenehme Wärme auf der Haut und das typische Gefühl, von
etwas sehr angenehm durchrdrungen, durchspült zu werden. Doch alle
diese Nervenreaktionen sind individuell unterschiedlich. Häufig gibt es
deutliche Reaktionen des Verdauungsapparats sowie Harn- oder Stuhl-
drang.
Der Benutzer des Orgon-Akkumulators ist nach einer kurzen Gewöhnungs-
phase dazu fähig die energetische Ladung, die „Vitalität“ erheblich zu
steigern: alle organismischen Prozesse werden angeregt und die Selbst-
heilungskräfte werden untstützt.
In erster Linie ist der Orgon-Akkumulator ein medizinisches Gerät – so
hatte Wilhelm Reich ihn vorgestellt. Er selbst aber und seine Mitarbeiter,
sowie alle, die unvergleichliche Erfahrungen im Akkumulator gemacht
haben, nutzten ihn, um die Vitalität zu steigern und um ihrem Leben eine
zusätzliche Dimension zu geben.
Die Verschmelzung des Körperenergiefeldes mit der gespeicherten at-
mosphärischen Energie nannte Reich „Erstrahlung“, eine wohltuende, ja
intime Erfahrung sanften Strömens und inneren Erglühens.
Die Erstrahlung ist eine sehr freudvolle Erfahrung, eine intime „Berüh-
rung“, eine Verschmelzung des körpereigenen Energiefeldes mit dem
des Akkumulators, die sich nach einer kurzen Gewöhnungsphase ein-
stellt und die sich als „sanftes Strömen“ oder „Glühen“ im Organismus
wahrnehmen läßt. Man wird von Wellen atmosphärischer Energie durch-
drungen.
Diese Erstrahlung ist ein äußerst positives Gefühl, das an die innige
Verschmelzung zweier Menschen in der Sexualität erinnert, denn auch
dort findet – in der optimalen Situation – diese Erstrahlung statt. Es war
die intime Dimension dieses, von einem Gerät ausgelösten Gefühls,
was Kritiker dazu brachte, mit Häme, Spott und sexuellen Zoten über
Reich und den Orgon-Akkumulator herzuziehen und die Arbeit mit die-
sem Gerät in den USA vollständig zu vernichten.
Die Wahrnehmung der Erstrahlung ist ganz real und unmystisch, da sie
auf der Fähigkeit jeder Körperzelle beruht, Energie aufzunehmen und
sich prall auszudehnen. Da auch Nervenzellen aktiviert werden, kann
es (es muß aber nicht) im Orgon-Akkumulator zu den unterschiedlich-
sten sinnlichen Wahrnehmungen kommen:
· Prickeln auf der Haut wie Kohlensäurebläschen
· Wärmeempfindung ohne Temperaturanstieg,
· Rauschen in den Ohren
· metallischer Geschmack und Geruch
Jede physiologische Reaktion im Orgon-Akkumulator ist abhängig von
der energetischen Grundsituation desjenigen, der das Gerät benutzt. So
erleben sehr viele Menschen eine spontane Wärmeempfindung, wäh-
rend ein kleiner Teil eine deutlich kühle, ja eiskalte Erfahrung machen, die
auch mit deutlich kalten Extremitäten einhergeht, und die dennoch als
extrem angenehm empfunden werden kann: eine „Gänsehaut“ an der
Körperperipherie und ein kaltes Strömungsgefühl im Körperzentrum.

Wie lange und wie oft sitzt man im Orgon-Akkumulator?
Die Sitzung sollte solange andauern wie die Empfindungen angenehm
sind. Oft spürt man auch gar nichts - das geschieht entweder, wenn die
Grundladung sehr tief ist, oder wenn man den Orgon-Akkumulator schon
sehr oft regelmäig benutzt hat. Dann hat sich das Nervensystem an
diese Erfahrung gewöhnt und nimmt sie nicht mehr als Sensation wahr.
Wenn man nichts spürt, sollte man sich ein Zeitlimit setzen - 15 oder 20
Minuten. Es ist sinnvoller, oft und kurz in den Akkumulator zu gehen als
einmal lange. Da der Körper den Ladungsprozeß kennt - es ist dieselbe
Funktion wie der Wunsch, sich bei schönem Wetter im Freien aufzuhal-
ten - muß er sich dann erst einmal daran gewöhnen, die energetische
Ladung von Sitzung zu Sitzung zu steigern.
Wenn der Orgon-Akkumulator vom Arzt als Behandlung verordnet wur-
de, wird dieser auch genaue Instruktionen geben, wie oft und wie lange
der Akkumulator zu benutzen ist. Bei schweren Erkrankungen, d.h. bei
sehr geringer Vitalität kann das durchaus zwei mal eine Stunde täglich
sein.
Sobald Wahrnehmungen unangenehm werden - z.B. Hitzewallungen,
Kopfdruck, Augenbrennen, Schweißausbrüche etc. verläßt man den
Akkumulator. Sollte man sich einmal unbedacht stark überladen haben,
ist es hilfreich, ein langes Vollbad zu nehmen, spazierenzugehen und
zwei, drei Tage auf den Akkumlator zu verzichten.
Die Länge und Häufigkeit der Sitzungen sollte der Organismus eigentlich
selber bestimmen können. Wie bei der Nahrungsaufnahme gibt es hier
eine einfache biologische Selbstregulierung. Wir wissen im allgemeinen
genau, viel oft und wieviel wir essen wollen. Manchmal geschieht es,
daß wir uns überfressen, dann geht es uns ein paar Stunden lang nicht
so gut, aber für relativ gesunde Menschen ist das dennoch ungefährlich.
Erst häufiges oder gar regelmäßiges Überfressen hat entsprechend ne-
gative gesundheitliche Folgen. Diese Selbstregulierungsmechanismen
gelten analog auch für die Orgon-Ladung.
Es hat keinen Sinn, hier allzu ängstlich vorzugehen. Für einen gesunden
Menschen ist eine einzelne starke Überladung nicht schädlich, ja ich
empfehle sogar, sich zumindest einmal eine starke Überladung zu holen,
indem man an einem schönen, trockenen Tag mit tiefblauem Himmel und
Schäfchenwolken von morgens bis Abends jeweils 5 bis 10 Minuten je
Stunde in den Akkumulator setzt. Dann wird man höchstwahrscheinlich
eine starke Überladung erfahren. Der Sinn davon ist es, diese Erfahrung
sinnlich zu kennen. Wer so etwas erlebt hat, wird an der energetischen
Ladung nie wieder zweifeln und wissen, was eine angemessene ener-
getische Ladung und was eine Überladung ist. Solange man das nicht
erlebt hat, ist es eine reine Vorstellung ohne Sinneserfahrung, und viele
Menschen neigen dazu, die Dinge, von denen sie wissen, sie aber nicht
kennen zu mystifizieren und alles mögliche hineinzuinterpretieren.

Gegenindikationen für die Anwendung von Orgon-Geräten
Im allgemeinen ist die Ladung im Orgon-Akkumulator harmlos, solange
man starke Überladungen vermeidet, denn die Orgon-Ladung ist eine
körpereigene biophysikalische Funktion und keine fremde Strahlungsen-
ergie. Gegenindiziert sind alle Krankheiten, die auf chronische Überla-
dung hinweisen. Dann muß von der Benutzung starker Orgon-Akkumu-
latoren abgeraten werden und eine Akkumulator-Anwendung muß konti-
nuierlich überwacht werden.
Anzeichen für chronische Überladung sind:
langandauernder stark erhöhter Blutdruck (periodischer Bluthochdrock
ist nicht gegenindiziert);
Krankheiten, die auf Gefäßverengung zurückzuführen sind;
hysterische Charaktere (reich’sche Chraktere);
unausgeheilte Herzfehler;
Gehirntumore;
Arteriosklerose;
Schlaganfall (auch lange nach dem Anfall keinen Akkumulator nutzen);
Hautentzündungen;
Augenbindehautentzündungen;
viele weitere Informationen auf www.orgon.de

Patienteninfo
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Der Standard-Orgon-Akkumulator

ist das Grundmodell, das wir seit 30 Jahren herstel-
len und immer weiter optimiert haben. Die Innen-
maße sind für normalgewichtige Menschen bis ca.
187 cm Körpergröße geeignet. Er ist so exakt und
formschön gebaut, daß er in das Wohnmobiliar und
die Praxiseinrichtung integriert werden kann.
• Innenmaße: ca. 128 cm hoch, 70 cm tief, 60

cm breit
• Stärke der Wände: ca. 55 mm (bei 5-7 Doppel-

schichten)
• mit Möbelverbindungen schnell montierbar
• Shooter-Sitz (innen metallbeschlagen mit

Metallschlauch und Trichter)
• Außenseite aus stoffbezogenen Dämmplatten
• Innenmaterial gekämmte fettfreie Schurwolle

(=Kammzug) oder auf Wunsch Polyesterfasern
und Stahlwolle

• klappbares Brust-und Beckenschild mit
Auflageleiste

• optional in weiteren Maßen und in anderen
Ausstattungsvarianten erhältlich:
• weitere  Doppelschichten (für effektivere

Ladung),
• fette Schafwolle (erheblich stärker als

fettfreie Wolle oder Steinwolle),
• Innenbeschichtung aus Quarz-Wachs

(ca. so effektiv wie 5 Schichten fette Wolle)

Orgon-Geräte

Ausstattungsbeipiele:
Standard-Orgon-Akkumulator - 5-schichtig
4 Doppelschichten Wolle/Stahlwolle
Standard-Orgon-Akkumulator - 7-schichtig
6 Doppelschichten Wolle/Stahlwolle
Standard-Orgon-Akkumulator - 10-schichtig
9 Doppelschichten Wolle/Stahlwolle
Standard-Orgon-Akkumulator - 20-schichtig
19 Doppelschichten Wolle/Stahlwolle

Besonders starke Standard-Orgon-Akkus mit
fetter Wolle und Quarz-Wachs-Beschichtung
fette Wolle hat ca. die 3-4 fache Wirksamkeit im Vergleich zu normaler
fettfreier Wolle oder Glas-/Mineralwolle. Quarz-Wachs-Beschichtung hat die
Wirkung von ca. 5 Schichten fetter Wolle/Stahlwolle. Der 20-schichtige starke
Akku hat also die Wirkung eines ca. 60-80-schichtigen normalen Standard-
Akkus. Mit Quarz-Wachs-Beschichtung, Sitzbrett, und einem sehr
starkem Shooter 20-schichtig ca. 29x35x55 cm
Ausstattungsbeipiele:

starker Standard-Orgon-Akkumulator - 5-schichtig
4 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle
starker Standard-Orgon-Akkumulator - 7-schichtig
6 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle
starker Standard-Orgon-Akkumulator - 10-schichtig
9 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle
starker Standard-Orgon-Akkumulator - 20-schichtig
19 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle

Sie können sich Ihren Standard-Orgon-Akkumulator oder
Rosenquarz-Akkumulator nach eigenen Bedürfnissen (also
Ihre Körpermaße) zusammenstellen. Andere Größen werden
nach der Fläche der Bleche berechnet. (Fläche des Standard-
Orgon-Akkumulators: 130x70x60 cm = 4,22 qm = Grundpreis). Bei
kleineren Formaten wird jedoch mindestens der Grundpreis
berechnet.
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Orgon-Geräte

Der Rosenquarz-Akkumulator ist ein Orgon-
Akkumulator, der durch acht große Rosen-
quarze, die darin eingebaut sind, zu einem
Rosenquarz-Energiefeld wird.

Jeder Orgon-Akkumulator ist ein lebendiges
Energiefeld. Indem wir uns hineinsetzen, ver-
schmelzen wir unser menschliches Energiefeld
- die  Aura - mit dem Energiefeld des  Akku-
mulators. Es entsteht für die Zeit der Überla-
gerung ein neues, größeres Energiefeld, das
unbegrenzt viel Energie aus der Atmosphäre
aufnehmen kann. So „tanken“ wir Energie im
Akkumulator.

Der Rosenquarz-Akkumulator baut dieses
Energiefeld nur in der Schwingung des Rosen-
quarzes auf. Das hat zur Folge, daß  nur be-
stimmte, sehr reine Energie-Ebenen verstärkt
werden. Während der Orgon-Akkumulator
unspezifisch das gesamte Energiespektrum
verstärkt - und damit auch niedere oder im
geistigen Sinne weniger heilsame Ebenen -
werden im Rosenquarz-Akkumulator nur die-
jenigen angesprochen, die der Schwingung die-
ses Edelsteins entsprechen: der Rosenquarz
steht für Liebe. Er ist in der Lage, eine Verbin-
dung zu schaffen zwischen der menschlichen
und der göttlichen Qualität von Liebe.

Der Rosenquarz-Akkumulator kann uns von
der Welt im besten Sinne abschirmen. Er bie-
tet einen Platz der Ruhe und Selbstbegegnung,
an dem wir uns selber als Essenz begegnen.
Er schafft eine Schwingung, in der wir die Heil-
samkeit, die Heiligkeit des gegenwärtigen Mo-
ments erfahren. Ein heiliger Ort, wie eine klei-
ne Kathedrale, in die wir uns jederzeit zurück-
ziehen können. Ein Ort des Gebets, der Medi-
tation, der Selbstbesinnung, der Begegnung
mit hohen und reinen Schwingungen.

Der Rosenquarz-Akkumulator war uns 1995
durch mediale Übermittlungen vom jenseiti-
gen Wilhelm Reich gegeben worden.

Der Rosenquarz-Akkumulator
Der wichtigste Unterschied zum Orgon-Akkumulator besteht in
der Plazierung von acht großen Rosenquarzen im oberen und
unteren Element. Außerdem wird ungewaschene, fette schwar-
ze Rohwolle verwendet, d.h. durch den hohen Lanolingehalt
der Wolle steigt die Ladungskapazität des Geräts erheblich an.
Die Innenmaße sind für normalgewichtige Menschen bis ca. 187
cm Körpergröße geeignet. Er ist so exakt und formschön ge-
baut, daß er in das Wohnmobiliar und die Praxiseinrichtung
integriert werden kann.
• Innenmaße: ca. 130 cm hoch, 70 cm tief, 60 cm breit
• Stärke der Wände: ca. 55 mm (Seitenwände), ca 11 cm

(oberes und unteres Element)
• mit Möbelverbindungen schnell und einfach montierbar
• Sitzbrett, Sitzhöhe ca. 30 cm
• Außenseite aus stoffbezogenen Dämmplatten
• Innenmaterial rohe schwarze Schurwolle und Stahlwolle
• klappbares Brust-und Beckenschild mit Auflageleiste
• optional in weiteren Maßen erhältlich
• weitere Optionen:

Innenbeschichtung aus Quarz-Wachs-Mischung,
mehr Doppelschichten (für effektivere Ladung).
Schnell-Wechsel-Option: veränderte Bauweise, so daß die
Rosenquarze schnell entnommen werden können (=
einfacherer Umbau zum Orgon-Akkumulator).

Der Rosenquarz-Akkumulator
„im Rosenquarz sitzen“

Der Rosenquarz-Akkumulator
Grundversion plus Ausstattungsoptionen
Ausstattungsbeipiele:

Rosenquarz-Akku mit 5  Doppelschichten
(je 4 Schichten Rohwolle/Stahlwolle)

mit 10  Doppelschichten  und Quarz-Wachs
(je 9 Schichten Rohwolle/Stahlwolle und Quarz-Wachs-Beschichtung)
Optionale Ausstattungen
 je Doppelschicht Rohwolle/Stahlwolle
Quarz-Wachs-Beschichtung
Shootersitz mit BX-Schlauchund Trichter (anstatt Sitzbrett)
Wechsel-Trichter (12 bis 20 cm Ø), je
Schnell-Wechsel-Option (Umrüstung Orgon-Akkumulator)
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Orgon-Shooter  ca. 29 x 29 x 30 cm
Der Shooter kann unter das Sitzbrett in einem Orgon-Akkumulator
gestellt und im  Akkumulator wie auch ausserhalb benutzt werden.
5 Doppelschichten: 4 Doppelschichten Wolle/Stahlwolle, ca. 1 m BX-
Schlauch, Trichter (ca. 15 cm Ø)

Starker Orgon-Shooter ca. 29 x 29 x 30 cm
Durch die Füllung mit fetter Rohwolle und eine Quarz-Wachs-
Beschichtung in etwa viermal stärker als ein Shooter mit fettfreier
Wolle (bzw. früher mit Glas- oder Steinwolle), also ca. 40fach.
Der Shooter kann unter das Sitzbrett in einem Orgon-Akkumulator
gestellt und im  Akkumulator wie auch ausserhalb benutzt werden.
10 Doppelschichten:  9 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle,
Quarz-Wachs-Beschichtung, ca. 1 m BX-Schlauch , auswechelbarer Trichter
(ca. 15 cm Ø)

Sehr starker Orgon-Shooter ca. 29 x 35 x 55 cm
Der Shooter kann unter das Sitzbrett in einem Orgon-Akkumulator
gestellt und im  Akkumulator wie auch ausserhalb benutzt werden.
Er füllt den Raum unter dem Sitz optimal aus.
20 Doppelschichten:  19 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle,
Quarz-Wachs-Beschichtung, ca. 1 m BX-Schlauch , auswechelbarer Trichter
(ca. 15 cm Ø)

Sehr starker Orgon-Shooter, groß  ca. 42 x 42 x 42 cm
für die effektive medizinische Behandlung konzipiert.
20 Doppelschichten: 19 Doppelschichten Rohwolle/Stahlwolle, Quarz-
Wachs-Beschichtung , ca. 1,5 m BX-Schlauch , auswechselbarer Trichter
(ca. 15 cm Ø)

zusätzliche Trichter erhältlich (ca. 12 bis 20 cm Ø)

Der Orgon-Shooter

Der Shooter („Orgonschießer“) wurde
aus dem ORAC  als Lokalstrahler ent-
wickelt. Er ist ein kleiner Orgon-Akku-
mulator, dessen Ladung über einen hoh-
len Metallschlauch (ein Kabelschutz-
schlauch aus verzinktem Eisen, das so-
genannte „BX-Kabel“), an dessen Ende
ein Metalltrichter befestigt ist, gezielt an
Körperstellen geleitet wird, die behan-
delt werden sollen. (z.B. Frakturen,
Wunden wie Verletzungen und Verbren-
nungen, Tumore, Entzündungen etc.)
Der Shooter ermöglicht nicht die Er-
strahlung des gesamten Körperenergie-
feldes, weil nur Körperteile im direkten
Bereich des Trichters behandelt werden.
Er ist daher ausschließlich ein lokales Be-
handlungsgerät, ein Zusatzgerät für den
großen Akkumulator und kein Ersatz für
ihn.
Der Shooter wird oft so konstruiert, dass
er im ORAC unter die Sitzbank gestellt
werden kann. Er kann dann auch wäh-
rend der Sitzungen im ORAC angewen-
det werden.

Orgon-Geräte
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Orgon-Decken, -Kissen, -Matratzenauflagen, -Manschetten, -
Wundkissen und -Gürtel

Wilhelm Reich hatte Orgon-Decken speziell für bettlägerige Patienten entwickelt, die zu schwach oder
bewegungseingeschränkt waren, einen Orgon-Akkumulator zu benutzen. Inzwischen werden sie von orgonomisch
arbeitendenen Ärzten und Heilpraktikern jedoch häufiger als Ersatz für den Orgon-Akkumulator verwendet, weil
sie dem Patienten einfacher zu verordnen sind und weil sie ohne weiteren Aufwand auch zu Hause und unterwegs
angewendet werden können.
Sie können sehr gut für Langzeit-Behandlungen und als Ergänzung zum Orgon-Akkumulator – z.B. auf Reisen –
eingesetzt werden. Man sollte nie unkontrolliert (bzw. erst nach längerer Gewöhnungszeit) unter Orgon-Decken
schlafen, um keine hohe Überladungen zu riskieren. Da Feuchtigkeit (Körperschweiß) – die die Effektivität erheb-
lich herabsetzt – in die Decke eindringen kann, muß sie nach Gebrauch sorgfältig getrocknet werden, dennoch
ist die Lebenszeit der Decke wegen der Feuchtigkeit begrenzt.
Außen- und Innenseite: ungebleichter Natur-Baumwollstoff, Füllung: Schichten aus Stahlwolle und Mikrofaser
(Polyester) oder gekämmter Wolle. Die recht instabile Füllung (die Schichten aus Mikrofaser oder Schafwolle
und Stahlwolle) wird  auf einer Basis aus einer leichten Schlafdecke (Kunstfaser) stabilisiert.
Die Füllung mit Polyesterfaser/Stahlwolle hat eine erheblich höhere Effektivität als gekämmte Wollle/Stahlwolle.
Wolle speichert Fuchtigkeit in den Fasern, was die Wirksamkeit herabsetzen kann, da Orgonenergie und Wasser
eine sehr stabile Bindung eingehen: die Orgonenergie wird also gebunden und nicht an das Körperenergiefeld
weitergeleitet.. Mikrofasern aus Polyester nehmen keine Feuchtigkeit auf.

Orgon-Decken mit Woll- oder Polyesterflies
große Orgon-Decke, ca. 135x195 cm,
3 Doppelschichten: 2 x Wolle/Polyester, 3 x Stahlwolle
bis
15 Doppelschichten: 14 x Wolle/Polyester, 15 x Stahlwolle
optional  weitere  Doppel-Schichten Wolle bzw. Polyester/Stahlwolle

kleine Orgon-Decke, ca. 135x95 cm,
3 Doppelschichten: 2 x Wolle/Polyester, 3 x Stahlwolle
bis
15 Doppelschichten: 14 x Wolle/Polyester, 15 x Stahlwolle
optional  weitere  Doppel-Schichten Wolle bzw. Polyester/Stahlwolle

Orgon-Decken und Orgon-Kissen ,  andere Maße
40 x 40 cm  bis 150 x 300cm  je Quadratmeter, optional Doppel-
Schichten

Orgon-Kissen mit Woll- oder Polyesterflies
Orgon-Kissen, ca. 40x40 cm, Bezug aus Baumwolle
3 Doppelschichten: 2 x Wolle od. Polyester, 3 x Stahlwolle
bis
7 Doppelschichten: 6 x Wolle od. Polyester, 7 x Stahlwolle

Orgon-Kissen , ca. 40x80 cm und ca. 80x80 cm,
Bezug aus Baumwolle, innen eine Trägerdecke aus
Kunstfaser
3 Doppelschichten: 2 x Wolle/Polyester, 3 x Stahlwolle
bis
15 Doppelschichten: 14 x Wolle/Polyester, 15 x Stahlwolle
optional  weitere  Doppel-Schichten  Wolle/Stahlwolle

Orgon-Matratzenauflage
80x180 cm bis 100x200 cm , Bezug Baumwolle
mit Wollflies oder Polyesterflies
3 Doppelschichten: 2 x Wolle/Polyester, 3 x Stahlwolle
bis
20 Doppelschichten: 19 x Wolle/Polyester, 20 x Stahlwolle
optional  weitere  Doppel-Schichten Wolle bzw. Polyester/Stahlwolle

Orgon-Bett
Ein Orgon-Bett besteht aus einer Orgon-Decke
ca. 135x195 cm und einer Orgon-
Matratzenauflage sowie ggf. einem Orgon-
Kissen 40x80 cm oder 80x 80 cm
Bitte beachten Sie, dass es zu Überladungen kommen kann, wenn
Sie in einem Orgonbett schlafen. Längere (nächtliche) Ladungszeiten
bedürfen einer längeren Anpassungszeit. Die Langzeitwirkung
kontinuierlicher Hochladung ist bisher nicht erforscht.

ORGON-Manschetten und Orgon-Gürtel
sind mit Klettverschluss ausgestattete dünne Orgon-Kissen.
Sie können unter der Kleidung getragen werden.
2 Schichten Wolle, 3 Schichten Stahlwolle.
Orgon-Manschette für die Arme
ca. 20 x 45 cm 2 Schichten Wolle (Kammzug), 3 Schichten
Stahlwolle, Klettverschluß
Orgon-Manschette für die Beine (Oberschenkel)
ca. 20 x 60 cm 2 Schichten Wolle (Kammzug), 3 Schichten
Stahlwolle, Klettverschluß
Orgon-Gürtel für den Rumpf  ca. 20 x 120 cm
2 Schichten Wolle (Kammzug), 3 Schichten Stahlwolle,Klettverschluß

ORGON-Wundkissen
sind dünne Orgon-Kissen, die über einem Wundverband
permanent angelegt werden (z.B. mit einer elastischen
Fixierbinde)  2 Schichten Wolle, 3 Schichten Stahlwolle.
Orgon-Wundkissen
ca. 20 x 30 cm  bis ca. 20 x 60 cm
andere Maße  je qm

Orgon-Geräte
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Der Orgon-Energie-Transformator
Der Orgon-Strahler nach dem Prinzip des Orgon-Energie-Akkumulators

Der Orgon-Energie-Transformator ist ein klei-
ner Rosenquarz-Akkumulator (Dr. Wilhelm
Reich nannte ihn "Shooter" = Kanone), der die
Orgon-Ladung über einen dünnen Metall-
schlauch nach außen führt. Über den außen
isolierten Eisenschlauch wird der energetische
Kontakt zwischen dem Energiefeld des Anwen-
ders (oder des Präparats) und dem Energiefeld
in der Kammer des Orgon-Energie-Transfor-
mators hergestellt.
Die Materialien des Orgon-Energie-Transfor-
mators sind so ausgewählt, daß trotz der recht
kleinen Maße des Geräts (ca. 19 cm Kanten-
länge) eine sehr effektive Ladung entwickelt
wird. Wir verwenden ausschließlich Materiali-
en, die in der Dr. Reich als unbedenklich er-
kannt hat und die  in medizinischen Praxis er-
probt  wurden. Der Orgon-Energie-Transforma-
tor enthält nur Eisen als Metall.  Andere Metalle
(z.B. Aluminium, Messing, Blei) hat Reich syste-
matisch erforscht und als giftig identifiziert. Nur
Eisen (Stahlwolle und verzinktes Eisen) ist für
Orgongeräte zugelassen.

Der Orgon-Energie-
Transformator
Maße: ca 19 x 19 x 19 cm
Außenmaterial: Holzfaserdämmplatte
Innenmaterial: verzinktes Eisenblech
Deckel: Holz
Füllung aus Wolle und Stahlwolle sowie Wachs, Quarz-
mehl und Rosenquarz.
Die Ladung wird mit einem verzinkten Eisenschlauch
nach außen geführt.
.
Die Anwendungsbereiche
Der Orgon-Energie-Transformator läßt sich im gesam-
ten Spektrum der Orgonomie (Stärkung der organis-
mischen Lebensenergie) und im Bereich der
Informationsmedizin (Radionik, Homöopathie, Biore-
sonanzverfahren, Blüten-Essenzen etc.) einsetzen. Un-
sere Vorschläge können daher nur einen groben Über-
blick geben, um einen ersten Eindruck zu bekommen.
A: Universalgerät mit ca. 1 m Schlauch und Acryl-

Endstück: für die Behandlung kleiner Wunden,
Informationsübertragung, Herstellung informierter
Präparate etc. Der Schlauch endet in einem
Acrylrohr, daß in einem Holz-Stativ verankert wird
oder frei beweglich benutzt werden kann

B: Für Aura- und Wundbehandlung sowie
Informationsübertragung. Mit ca. 2 m Schlauch
und großem Galgen-Stativ (Metall). Mit diesem
Gerät kann das Acryl-Ende des Metallschlauchs in
jeder beliebigen Position fixiert werden, was die
Aura-Behandlung und die Behandlung schwer
zugänglicher Körperstellen (z.B. Hinterkopf oder
Rücken) sehr erleichtert.

C: Shooter-Funktion. Mit Metalltrichter, Durchmes-
ser ca. 15 cm und dickerem Metallschlauch, ca
1,20 m lang. Der Trafo wird so zu einem Shooter
für die traditionelle medizinische Lokalbestrahlung
mit Orgon-Energie.

D: Übertragungs-Funktion. Mit kurzem Metall-
schlauch auf dem Deckel. Für die Informations-
übertragung im Engel-Energie-Akkumulator oder
in der Orgon-Kopierstation. Ein Schlauch stört hier
aus Platzgründen.

E: zur Wasser-Regenerierung. Mit ca. 2 m nicht
isoliertem Metallschlauch. Dieser Trafo kann an
die Hauswasseranlage angeschlossen  werden
(um die Wasserleitung wickeln und isolieren), um
das Trinkwasser zu energetisieren oder auch
direkt für die Energetisierung von Trinkwasser

Orgon-Geräte
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Kopierstationen
Besonders reine energetische Verfahren werden benö-
tigt, wenn es sich beispielsweise um Kopien von fein-
stofflichen medizinischen Informationen wie homöopa-
thische, radionische oder Blüten-Praparate handelt.
Diese hohe Reinheit der Übertragung, die alle Störein-
flüsse ausschliesst, die während des Übertragungsvor-
gangs auftreten können, wird gewährleistet, wenn die
energetische Informations-Übertragung in einem Rosen-
quarz-Akkumulator stattfindet. D.h. der Orgon-Energie-
Transformator, der das Original enthält, wird bei der Über-
tragung in einen Rosenquarz-Akkumulator gestellt. Dann
wird alles Material, das sich darin befindet, mit dieser
Information bestrahlt.
Die Kopierstation ist ein Rosenquarz-Akkumulator, der
speziell für die energetische Informationsübertragung
konzipiert wurde. Er ist also nicht dazu gedacht, daß sich
ein Mensch hineinsetzt, sondern die Abmessungen sind
so, daß das Zielmaterial optimal hineinpasst, z. B.
Medikamentenfläschchen, eine Palette, ein Sack mit Mi-
neralien oder Kanister mit Flüssigkeiten etc. Es gibt also
recht kleine Kopierstationen, die lediglich einen Orgon-
Energie-Transformator und eine etwa gleich große Ziel-
menge aufnehmen können oder auch recht große, in die
beladene Paletten hineinpassen.
Abbildungen finden Sie auf unserer Website.

Mini-Kopierstation
Diese kleine 5-schichtige Kopierstation  ist so groß, daß
darin ein Orgon-Energie-Transformator untergebracht
werden kann sowie eine etwa gleich grosse (ca. 14000
ccm) Menge an Präparaten.
Innen-Maße: ca. 45 cm hoch, 25 cm breit, 25 cm tief
Preis ohne Orgon-Energie-Transformator: 450 Euro
Preis inklusive Orgon-Energie-Transformator : 670 Euro

Kopierstation
Diese 5-schichtige Kopierstation hat in etwa die Maße
eines Kühlschranks. Der Orgon-Energie-Transformator
ist so untergebracht, daß er von aussen bedient werden
kann, d.h. der Innenraum der Kopierstation steht voll-
ständig für das Zielmaterial zur Verfügung.
Innen-Maße: ca 65 cm hoch, 39 cm breit, 33 cm tief
Preis inkl. Orgon-Energie-Transformator: 850,- Euro
In beliebigen Größen herstellbar.

Große Kopierstation für  Euro-Paletten
Diese große Kopierstation kann eine Europalette auf-
nehmen, auf der Quarzmehl, Edelsteine, Saatgut oder an-
deres Material mit Information versehen werden kann.
Es ist ein Rosenquarz-Akkumulator mit den Innenmaßen
130 cm lang, 50 cm hoch und 90 cm breit. Ein Orgon-
Energie-Transformator, der die Original-Informations-
quelle aufnimmt, ist so integriert, dass er von aussen
bedient werden kann.
Große Kopierstation, 5 Doppelschichten          4250,- Euro
ders. mit 20 Doppelschichten                5950,- Euro
große Kopierstationen können in beliebigen Größen her-
gestellt werden. Die Maße 130x50x90 gelten als Kalkula-
tionsgrundlage.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Rückgaberecht: Wir gewähren privaten Endabnehmern -
ohne Angabe von Gründen - ein uneingeschränktes
Rückgaberecht von 14 Tagen nach Erhalt der Ware. Die Frist
waren Sie durch fristgerechtes Absenden der Ware an:
Fischer-ORGON-Technik, Visoh 1, 27446 Deinstedt
Die Rücksendung von Waren über 40,- EURO erfolgt auf Kosten
von Fischer-ORGON-Technik. Portokosten werden nicht erstattet,
weil diese Dienstleistung verbraucht wurde. Alle Sendungen an
Fischer-ORGON-Technik müssen freigemacht werden. Unfreie
Sendungen werden grundsätzlich nicht akzeptiert.
Waren, die nach Kundenwünschen hergestellt wurden (alle
Orgon-Geräte werden individuell nach Kundenwunsch
angefertigt) und andere Sonderanfertigungen sind vom
Rückgaberecht ausgeschlossen, ebenso alle Hygieneartikel
(Decken, Kissen, Manschetten) die benutzt, d.h. ausgepackt
wurden, sowie entsiegelte Datenträger, Audio-CDs und Bücher.
Sollten gelieferte Artikel äußerliche Transportschäden aufweisen,
reklamieren Sie diese bitte sofort gegenüber dem anliefernden
Mitarbeiter des Versanddienstes. Sollten Artikel Material- oder
Herstellungsfehler aufweisen, bessern wir diese bis 6 Monate
nach Erhalt der Ware kostenlos nach oder wir tauschen die
Artikel nach unserer Wahl um. Schlägt die Beseitigung eines
Mangels oder die Ersatzlieferung fehl, so haben Sie nach Ihrer
Wahl Anspruch auf Rückgängigmachung des Kaufes (Wandlung)
oder Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung).
Eigentumsvorbehalt: Bis zur vollständigen Bezahlung bleibt die
Ware unser Eigentum.
Zahlung, Versandkosten: Die Waren werden grundsätzlich auf
Vorkasse oder gegen Nachnahme geliefert. Bei Anfertigungen
nach Kundenwünschen und Sonderanfertigungen ist die Zahlung
bei Auftragserteilung/Rechnungstellung fällig. Die in dieser
Preisliste gennanten Preise bleiben bis zur Herausgabe einer
neuen Preisliste gültig. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen in
den Eigenschaften der Waren sind vorbehalten.
Datenschutz: Die für die Geschäftsabwicklung notwendigen Daten
werden gespeichert und selbstverständlich vertraulich behandelt.
Sie werden nicht weitergegeben, es sei den der Kunde stimmt
der Weitergabe ausdrücklich zu.

Sonderanfertigungen
Wir haben seit 1977 eine große Anzahl spezieller orgo-
nomischer Geräte hergestellt, vom großen Cloudbuster
zur Wetterbeeinflussung bis hin zu kleinen Labor-Akku-
mulatoren für physikalische Messungen.
Wenn Sie ein spezielles Problem haben, lassen Sie sich
beraten. Vielleicht haben wir Ihre Problemlösung schon
vor Jahren erarbeitet. Hier einige Beispiele:
Akkumulator  zum liegen Der Akkumulator zum liegen
(Orgon- oder Rosenquarz-Akkumulator) hat die Innen-
maße 50 x 70 x 200 cm (Höhe, Breite, Länge)
als Orgon-Akkumulator, 5-schichtig:2500,- EUR
als Rosenquarz-Akkumulator, 5-sch.: 2600,- EUR
einfacher DOR-Buster auf Stativ, 3 Eisenrohre, je 3 m
BX-Schlauch
Medical DOR-Buster Es gibt verschiedene Versionen
des medical DOR-Busters, die den individuellen Erfor-
dernissen verschiedener medizinischer Anwendungen
angepasst werden können. Nehmen Sie dazu mit uns
Kontakt auf. Da der medical DOR-Buster ein medizini-
sches Gerät mit höherem Benutzungsrisiko ist, wird er
nur an medizinische Fachkräfte abgegeben.

Orgon-Geräte
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Orgon-Akkumulatoren, Ausstattungsbeispiele
__Standard-Orgon-Akkumulator 5 Doppelschichten, Shootersitz   1300 Euro  _________   Euro
__Standard-Orgon-Akkumulator 7 Doppelschichten, Shootersitz   1550 Euro  _________   Euro
__Standard-Orgon-Akkumulator 10 Doppelschichten, Shootersitz   1675 Euro  _________   Euro
__Standard-Orgon-Akkumulator 20 Doppelschichten, Shootersitz   2425 Euro  _________   Euro
__starker Orgon-Akku  5 Doppels. = 4 x Rohwolle/Stahlw., Quarz-Wachs, 20-s. Shooter  1750 Euro  _________   Euro
__starker Orgon-Akku  7 Doppels. = 6 x Rohwolle/Stahlw., Quarz-Wachs, 20-s. Shooter  1950 Euro  _________   Euro
__starker Orgon-Akku 10 Doppels. = 9 x Rohwolle/Stahlw., Quarz-Wachs, 20-s. Shooter  2250 Euro  _________   Euro
__starker Orgon-Akku 20 Doppels. =19 x Rohwolle/Stahlw., Quarz-Wachs, 20-s. Shooter  2999 Euro  _________   Euro

Ausstattungsoptionen:
__ Standard-Orgon-Akkumulator ohne Doppelschichten, mit Schilden                                 1000 Euro        _________ Euro

__ Doppelschichten fettfreie Wolle (=Kammzug) ode Polyesterflies / Stahlwolle75 Euro _________Euro
__ je Doppelschicht Rohwolle/Stahlwolle 100 Euro _________Euro
__ Quarz-Wachs-Beschichtung 100 Euro _________Euro
__ Shootersitz mit BX-Schlauch und Wechsel-Trichter 120 Euro _________Euro
__ Wechsel-Trichter (12 bis 20 cm Ø) _____ cm 25 Euro _________Euro
__ Sitzbrett 10 Euro _________Euro
__ Shooter (5schichtig) ca. 29 x 29 x 30 cm 220 Euro _________Euro
__ starker Shooter (10schichtig) ca.  29 x 29 x 30 cm 290 Euro _________Euro
__ sehr starker Shooter (20schichtig) ca.  29 x 35 x 55 cm 350 Euro _________Euro
__ sehr starker Shooter, groß  (20schichtig) ca.  42 x 42 x 42 cm 450 Euro _________Euro

__einfacher Orgon-Akkumulator 5 Doppelschichten   990 Euro  _________   Euro
__einfacher Orgon-Akkumulator 7 Doppelschichten    1190 Euro  _________   Euro
__ Brust- und Beckenschild mit Auflageleisten im einfachen Orgon-Akkumulator   50 Euro  _________   Euro

Rosenquarz-Akkumulator, Ausstattungsbeispiele
__Rosenquarz-Akkumulator mit 5 Doppelschichten 1299 Euro _________Euro
__Rosenquarz-Akkumulator mit 10 Doppelsch. und Quarz-Wachs-Beschichtung1899 Euro _________Euro

Ausstattungsoptionen für Rosenquarz-Akkumulatoren
__ je Doppelschicht Rohwolle/Stahlwolle 100 Euro _________Euro
__ Quarz-Wachs-Beschichtung 100 Euro _________Euro
__ Shootersitz mit BX-Schlauch und Wechsel-Trichter 120 Euro _________Euro
__ Wechsel-Trichter (12 bis 20 cm Ø) _____ cm 25 Euro _________Euro
__ Schnell-Wechsel-Ausstattung für schnelle Umrüstung zum Orgon-Akku 250 Euro _________Euro

Versandkosten für einen Akkumulator
BRD: 92,- EUR  / Österreich, Schweiz, Benelux: 138,- EUR / andere Länder bitte nachfragen+ _________EUR
                                                                                                                                        Gesamtbetrag: =  _________EUR

Name: .............................................................

Adresse: ...........................................................

....................................................................

Tel./Fax/Email: ...................................................

BESTELLUNG    Orgon-Akkumulatoren und Rosenquarz-Akkumulatoren

Alle Akkumulatoren werden ausschließlich in Einzelanfertigung im Kundenauftrag angefertigt.

Zahlungsweisen (bitte ankreuzen):
____ Vorkasse: Kto.-Nr. 54 848 203 bei der Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) IBAN: DE10 2001 0020 0054 8482 03   BIC: PBNKDEFF
____  Bankeinzug (nur in Deutschland) bitte unten ausfüllen
Der Gesamtbetrag kann von folgendem Konto abgebucht werden. Besteht keine Kontodeckung, besteht seitens des
Bankinstituts keine Zahlungsverpflichtung. Der Betrag kann von mir bei Nichtlieferung/fehlerhafter Lieferung
zurückgebucht werden.

Kontoinhaber. ........................................... Konto-Nr. ................................................      BLZ: ..................................................

Bank und Ort der Bank: ..................................................  Datum, Unterschrift: .............................................................................

An:
Fischer-ORGON-Technik
Jürgen Fischer
Visoh 1
27446 Deinstedt
04284 - 926948
E-Mail: info@orgon.de
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BESTELLUNG  Shooter, Transformatoren, Bücher, CDs

__ Orgon-Shooter ca. 29x29x30 cm, 5 Doppelschichten 240 Euro _____Euro
__ starker Orgon-Shooter ca. 29x29x30 cm, 10 Doppelsch., Quarz-Wachs  310 Euro _____Euro
__ sehr starker Orgon-Shooter ca. 29 x 35 x 55 cm, 20 Doppelsch., Quarz-Wachs  380 Euro _____Euro
__ sehr starker Orgon-Shooter, groß ca. 42x42x42 cm, 20 Doppelsch., Quarz-Wachs 490 Euro _____Euro

__ Orgon-Energie-Transformator   Grundmodell,  270 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator  Informationsübertragung,  260 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator    für Aurabehandlung, 399 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator   Wasser-Energetisierung,  270 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator  Orgon-Shooter-Trichter,  270 Euro _____Euro

__ Orgon-Energie-Transformator -Deckel  Grundmodell  60 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator -Deckel Orgon-Shooter-Trichter  60 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator -Deckel Informationsübertragung  60 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator-Deckel   für Wasser-Energetisierung  60 Euro _____Euro
__ Orgon-Energie-Transformator-Deckel   für Aurabehandlung mit Bodenstativ  140 Euro _____Euro

__ Buch:  H. Buhl/ J. Fischer: Energie! Heilung und Selbstheilung mit Lebensenergie im Buchhandel
__ Buch:  Jürgen Fischer: Energie, Meditation, Ekstase ( 9,95 EUR) ____EUR
__ Buch:  Jürgen Fischer: Der Engel-Energie-Akkumulator nach Wilhelm Reich ( 9,95  EUR)____EUR
__ Audio-CD Kurs „Lebensenergie und Neues Bewusstsein“ 4 CDs (23,00 EUR) ____EUR
__ mp3-CD Kurs „Lebensenergie und Neues Bewusstsein“ 1 Daten-CD ( 7,00 EUR) ____EUR

Bücher und CDs sind bei Vorkasse und Bankeinzug versandkostenfrei !

An:
Fischer-ORGON-Technik
Jürgen Fischer
Visoh 1
27446 Deinstedt
04284 - 926948
E-Mail: info@orgon.de

Name: .............................................................

Adresse: ...........................................................

....................................................................

Tel./Fax/Email: ...................................................

Versandkosten
bis 60,- Euro in Deutschland: (5,00 Euro), innerhalb Europas: (8,- Euro)
ab 60,- Euro in Deutschland: (7,00 Euro), innerhalb der EU: (20,- Euro), Europa nicht EU  (39,- Euro) + _____Euro
bei Versand per Nachnahme zusätzlich zu den Versandkosten:(Deutschl. + 4,- EUR / Europa* + 15,- EUR)
( * Die Lieferung per Nachnahme ist nicht in alle Länder möglich, bitte fragen Sie bei Ihrer Post nach.) + _____Euro

Gesamtbetrag:  = ___________Euro

Zahlungsweisen (bitte ankreuzen):
____ Nachnahme (Deutschland, in Europa nur bestimmte Länder),
____ Vorkasse: Kto.-Nr. 54 848 203 bei der Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) IBAN: DE10 2001 0020 0054 8482 03   BIC: PBNKDEFF
____ Bankeinzug (nur in Deutschland) bitte unten ausfüllen

Der Gesamtbetrag kann von folgendem Konto abgebucht werden. Besteht keine Kontodeckung, besteht seitens des Bankinstituts keine
Zahlungsverpflichtung. Der Betrag kann von mir bei Nichtlieferung/fehlerhafter Lieferung zurückgebucht werden.

Kontoinhaber. ........................................... Konto-Nr. ................................................      BLZ: ..................................................

Bank und Ort der Bank: ..................................................  Datum, Unterschrift: .............................................................................
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BESTELLUNG  Orgon-Decken, Orgon-Matratzenauflagen

__  große Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 195 cm, 3x Stahlw., 2x Wolle, Innenbett 195,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 195 cm, 5x Stahlw., 4x Wolle, Innenbett 295,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 195 cm, 7x Stahlw., 6x Wolle, Innenbett 395,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 195 cm, 10x Stahlw., 9x Wolle, Innenbett 529,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 195 cm, 15x Stahlw., 14x Wolle, Innenbett 729,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Wolle/Stahlwolle ca.  ca.135 x 195 cm cm 50,00 Euro _____

__  große Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 195 cm, 3x Stahlw., 2x Polyester, Innenbett 185,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 195 cm, 5x Stahlw., 4x Polyester, Innenbett 275,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 195 cm, 7x Stahlw., 6x Polyester, Innenbett 365,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 195 cm, 10x Stahlw., 9x Polyester, Innenbett 479,00 Euro _____
__  große Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 195 cm, 15x Stahlw., 14x Polyester, Innenbett 659,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Polyester/Stahlwolle ca.  ca.135 x 195 cm 45,00 Euro _____

__  kleine Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 95 cm, 3x Stahlw., 2x Wolle, Innenbett 129,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 95 cm, 5x Stahlw., 4x Wolle, Innenbett 179,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 95 cm, 7x Stahlw., 6x Wolle, Innenbett 229,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 95 cm, 10x Stahlw., 9x Wolle, Innenbett 295,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Wollflies ca.135 x 95 cm, 15x Stahlw.,14x Wolle, Innenbett 399,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Wolle/Stahlwolle ca.  ca.135 x 95 cm 25,00 Euro _____

__  kleine Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 95 cm, 3xStahlw., 2x Polyester, Innenbett 119,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 95 cm, 5xStahlw., 4x Polyester, Innenbett 164,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 95 cm, 7xStahlw., 6x Polyester, Innenbett 209,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 95 cm, 10xStahlw., 9x Polyester, Innenbett 269,00 Euro _____
__  kleine Orgon-Decke mit Polyesterflies ca.135 x 95 cm, 15xStahlw., 14x Polyester, Innenbett 369,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Polyester/Stahlwolle ca.  ca.135 x 95 cm 22,50 Euro _____

__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 3x Stahlw., 2x Wolle, Innenbett 150,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 5x Stahlw., 4x Wolle, Innenbett 220,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 7x Stahlw., 6x Wolle, Innenbett 290,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 10x Stahlw., 9x Wolle, Innenbett 385,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 15x Stahlw., 14x Wolle, Innenbett 549,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Wollflies ca.80x180 bis 100x200 cm, 20x Stahlw., 19x Wolle, Innenbett 699,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Wolle/Stahlwolle 35,00 Euro _____

__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 3x Stahlw., 2x Polyester, Innenbett140,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 5x Stahlw., 4x Polyester, Innenbett200,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 7x Stahlw., 6x Polyester, Innenbett260,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 10x Stahlw., 9x Polyester, Innenbett339,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 15x Stahlw., 14x Polyester, Innenbett469,00 Euro _____
__  Orgon-Matratzenauflage mit Mikr ofaser ca.80x180-100x200 cm, 20x Stahlw., 19x Polyester, Innenbett599,00 Euro _____
__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Polyester/Stahlwolle 30,00 Euro _____

genaues Maß: Breite 80 bis 100 cm: __________cm  x  Länge 180 bis 200 cm: __________ cm

__  Orgon-Decke und Orgon-Kissen nach Maß,  40 x 40 bis 150 x 300 cm, 3 x Stahlwolle, 2 x Wolle oder Polyester,
Innenbett, Baumwollbezug,    Maß:______________    =  ........................   qm                   je qm 199,00 Euro _____

__  Aufpr eis je weitere Doppelschicht Wolle/Stahlwolle oder Polyester/Stahlwolle                     je qm 25,00 Euro _____

Name: ................................................................................

Adresse: ..............................................................................

Tel./Fax/Email: ......................................................................

Versandkosten
bis 60,- Euro in Deutschland: (5,00 Euro), innerhalb Europas: (8,- Euro)
ab 60,- Euro in Deutschland: (7,00 Euro), innerhalb der EU: (20,- Euro), Europa nicht EU  (39,- Euro) + _____

bei Versand per Nachnahme zusätzlich zu den Versandkosten: (Deutschl. + 4,- EUR / Europa* + 15,- EUR)
( * Die Lieferung per Nachnahme ist nicht in alle Länder möglich, bitte fragen Sie bei Ihrer Post nach.) + _____

Gesamtbetrag:  = ___________Euro
Zahlungsweisen (bitte ankreuzen):
____ Nachnahme (Deutschland, in Europa nur bestimmte Länder),
____ Vorkasse: Kto.-Nr. 54 848 203 bei der Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) IBAN: DE10 2001 0020 0054 8482 03   BIC: PBNKDEFF
____ Bankeinzug (nur in Deutschland) bitte unten ausfüllen
Der Gesamtbetrag kann von folgendem Konto abgebucht werden. Besteht keine Kontodeckung, besteht seitens des Bankinstituts keine Zahlungsverpflichtung.
Der Betrag kann von mir bei Nichtlieferung/fehlerhafter Lieferung zurückgebucht werden.

Kontoinhaber. ........................................... Konto-Nr. ................................................      BLZ: ..................................................
Bank und Ort der Bank: ..................................................  Datum, Unterschrift: .............................................................................

An:
Fischer-ORGON-Technik, Jürgen Fischer
Visoh 1
27446 Deinstedt
04284 - 926948
E-Mail: info@orgon.de
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BESTELLUNG Orgon-Kissen, Orgon-Manschetten, Orgon-Wundkissen

__  kleines Orgon-Kissen ca. 40x40 cm, 3 x Stahlwolle, 2 x __ Wolle oder __ Polyester 24,95 Euro _____
__  kleines Orgon-Kissen ca. 40x40 cm, 5 x Stahlwolle, 4 x  __ Wolle oder __ Polyester 29,95 Euro _____
__  kleines Orgon-Kissen ca. 40x40 cm, 7 x Stahlwolle, 6 x  __ Wolle oder __ Polyester 34,95 Euro _____

__  Orgon-Kissen ca. 40x80 cm, 3 x Stahlw., 2 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 45,00 Euro _____
__  Orgon-Kissen ca. 40x80 cm, 5 x Stahlw., 4 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 57,00 Euro _____
__ Orgon-Kissen ca. 40x80 cm, 7 x Stahlw., 6 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 69,00 Euro _____
__  Orgon-Kissen ca. 40x80 cm, 10 x Stahlw., 9 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 83,00 Euro _____
__  Orgon-Kissen ca. 40x80 cm, 15 x Stahlw., 14 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 99,00 Euro _____

__  großes Orgon-Kissen ca. 80x80 cm, 3 x Stahlw., 2 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett                      66,00 Euro _____
__  großes Orgon-Kissen ca. 80x80 cm, 5 x Stahlw., 4 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 76,50 Euro _____
__  großes Orgon-Kissen ca. 80x80 cm, 7 x Stahlw., 6 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 87,00 Euro _____
__  großes Orgon-Kissen ca. 80x80 cm, 10 x Stahlw., 9 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 99,00 Euro _____
__  großes Orgon-Kissen ca. 80x80 cm, 15 x Stahlw., 14 x  __ Wolle oder __ Polyester, Innenbett 119,00 Euro _____

__  Orgon-Manschette, für d. Arme, ca. 20 x 45 cm, 3 x Stahlw., 2x  __ Wolle od. __ Polyester 39,00 Euro _____
__  Orgon-Manschette, für d. Beine, ca. 20 x 60 cm, 3 x Stahlw., 2x  __ Wolle od. __ Polyester 45,00 Euro _____
__  Orgon-Gürtel, mit für d. Rumpf, ca. 20 x 120 cm, 3 x Stahlw., 2x  __ Wolle od. __ Polyester  79,00 Euro _____
__  Orgon-Wundkissen, ca. 20 x 20 cm, 3 x Stahlwolle, 2x  __ Wolle oder __ Polyester 29,00 Euro _____

Name: ................................................................................

Adresse: ..............................................................................

Tel./Fax/Email: ......................................................................

Versandkosten
bis 60,- Euro in Deutschland: (5,00 Euro), innerhalb Europas: (8,- Euro)
ab 60,- Euro in Deutschland: (7,00 Euro), innerhalb der EU: (20,- Euro), Europa nicht EU  (39,- Euro) + _____

bei Versand per Nachnahme zusätzlich zu den Versandkosten: (Deutschl. + 4,- EUR / Europa* + 15,- EUR)
( * Die Lieferung per Nachnahme ist nicht in alle Länder möglich, bitte fragen Sie bei Ihrer Post nach.) + _____

Gesamtbetrag:  = ___________Euro
Zahlungsweisen (bitte ankreuzen):
____ Nachnahme (Deutschland, in Europa nur bestimmte Länder),
____ Vorkasse: Kto.-Nr. 54 848 203 bei der Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) IBAN: DE10 2001 0020 0054 8482 03   BIC: PBNKDEFF
____ Bankeinzug (nur in Deutschland) bitte unten ausfüllen
Der Gesamtbetrag kann von folgendem Konto abgebucht werden. Besteht keine Kontodeckung, besteht seitens des Bankinstituts keine Zahlungsverpflichtung.
Der Betrag kann von mir bei Nichtlieferung/fehlerhafter Lieferung zurückgebucht werden.

Kontoinhaber. ........................................... Konto-Nr. ................................................      BLZ: ..................................................
Bank und Ort der Bank: ..................................................  Datum, Unterschrift: .............................................................................

An:
Fischer-ORGON-Technik
Jürgen Fischer
Visoh 1
27446 Deinstedt
04284 - 926948
E-Mail: info@orgon.de


